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Vorname Nachname Geburtsdatum  
Manfred Nolte 21.06. 90 

Raphael Kokott 27.06. 50 

Achim Brinkmann 21.07. 70 

Manuel Simon Ferreira 17.06. 50 

Nadine Tahn 30.07. runder 

Maria Schneider 04.08. halbrunder 

Renate Pahl 09.08. halbrunder 

Franz Abele 11.08. 75 

Sandra Zenker 17.08. runder 

Dietmar Garbe 20.08. 70 

Margrit Giese 29.08. halbrunder 

 
 

… von dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich zum Nachwuchs und 
zwar Jonas Remtisch und seiner Lebensgefährtin Silja Choroba zur Ge-
burt ihrer Tochter Juna Eliana.  
Am 25. Juli kam Juna kurz vor 
Mitternacht in Gehrden zur 
Welt und Vorstand sowie Ab-
teilungen freuen sich natür-
lich gemeinsam mit den  
glücklichen Eltern und auch  
Großeltern über den Nach-
wuchs. 
Viele Jahre war Jonas einer 
unserer Stammspieler und 
Leistungsträger der I. Fußball-
herrenmannschaft.  
Auch heute ist er immer noch 
bereit auszuhelfen, wenn 
wieder einmal „Not am Mann“ bzw. am Ball ist und seine Zeit und Gesund-
heit es zulassen.  
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Als Trainer im Juniorenbereich ist er schon seit geraumer Zeit für den FCB 
aktiv, und wenn die kleine Juna evtl. auch einmal ihre Fußballschuhe schnü-
ren möchte, wird er ihr sicherlich gerne dabei helfen. Durch den Umzug 
nach Bennigsen sind die Wege zum Sportplatz ja nicht mehr so weit und 
vielleicht schlüpft Juna eines Tages erfolgreich in die Fußstapfen ihres Vaters. 
Aber wir wollen nicht spekulieren sondern wünschen den glücklichen Eltern 
erst einmal eine wunderschöne Zeit und nicht zu viele schlaflose Nächte 
mit der kleinen Juna. 
 
„Liebe Geburtstagskinder und liebe Eltern, seitens des Vorstandes gratulie-
ren wir auch von dieser Stelle noch einmal ganz herzlich und wünschen 
alles Gute, vor allen Dingen Gesundheit und unserem Elternpaar viel Spaß 
mit dem Nachwuchs!“ 
 
Der Vorstand 

 
 

 
 
 



3 

 

 
 

Die Teilnahme am Umzug während der 100-Jahrfeier der FFwB am 15. Juni 
war für unsere Gym-Gruppen natürlich verpflichtend. Sowohl als aktive  
Zuschauer als auch im Umzug selbst haben wir unsere FitGym-Abteilung 
repräsentiert. 
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Die Sommerferien wurden aber auch genutzt, um wieder Ausflüge in die 
nähere Umgebung zu machen. Geplant sind noch Tagesausflüge für den 
Herbst.  
Diese Treffen und Aktionen während der großen Ferien sowie auch zu an-
deren Zeiten, sind für unsere Gruppen sehr wichtig und tragen in großem 
Maße zum Zusammenhalt bei.  
 
Unser Sportbetrieb hat am 14. August wieder begonnen und es müssen  
voraussichtlich keine weiteren Stunden ausfallen. 
 
Die Situation in den Geräteräumen ist leider noch sehr verbesserungswür-
dig. Es ist sicherlich sehr schwierig mit den Geräten der vielen Gruppen aus 
Vereinen und Schule einen einigermaßen guten Zugang zu Geräten und 
Schränken zu erlangen. Wir meinen aber, dass es möglich ist, mit der rich-
tigen platzsparenden Stellweise die Zugänge zu gewährleisten.  
Der Raum für die Unterbringung der großen Gymnastikbälle wurde vor den 
Ferien so aufgeräumt, dass die Bälle mit einer Stapelhilfe gut hineinpassten. 
Siehe auch Echo Ausgabe 2/25.  
Leider haben auch unsere schriftlichen 
Bitten um Einhaltung der Ordnung nicht 
geholfen. Sondern Bälle und die Plastik-
ringe zum Stapeln liegen wild durchei-
nander. Einige Ringe sind auch defekt.  
Da muss dringend Abhilfe geschaffen  
werden. 
 
Marita Gniesmer 
Katja Wente 
Ursel Joppig 
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Frauenmannschaft 
Die FC Bennigsen Frauen starten voller Energie in ihre zweite Saison und 
haben sich mit einem Kader von 25 talentierten Spielerinnen bestens auf 
die Herausforderungen vorbereitet.  
 

 
 

Doch erstmal der Bericht zur Sommerpause: ������� 
Im Juni hatten wir die Möglichkeit, gemeinsam mit unserer Abteilung am 
FFW Fest teilzunehmen. Es war eine wunderbare Gelegenheit, nicht nur 
unser Team zu stärken, sondern auch Spaß zu haben und Erinnerungen zu 
schaffen.  
Die anschließende Mannschaftsfahrt in den Harz hat uns dann noch enger 
zusammengeschweißt. Die erlebnisreichen Tage und die unvergesslichen 
Momente – inklusive unserer legendären Enten – werden uns noch lange in 
Erinnerung bleiben! 
Abschließend gab es noch ein tolles Fest mit einer besonderen Schnitzel-
jagd, gemeinsam mit den Herren 1 und 2.  
Wie immer war dies ein grandioser Tag zusammen! 
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Dann wurde es ab August wieder ernst -   
An dieser Stelle freuen wir uns Sommer-Neuzugang Angelina Hendrischk 
zu begrüßen, die bereits ihre Torgefährlichkeit unter Beweis stellen konnte. 
 
Das erste Pflichtspiel gegen Ahlten 2 war ein voller Erfolg! Mit einer starken 
Teamleistung konnten wir das Spiel gewinnen und haben damit einen groß-
artigen Start in die Saison hingelegt. Unsere Spielerinnen haben gezeigt, was 
sie können, und der Teamgeist war deutlich spürbar. Jetzt schon die ersten 
3 Punkte auf dem Konto zu haben, ist für uns ein tolles Gefühl! 
 

 
 

Im Pokalspiel gegen Wilkenburg stand es nach 90 Minuten 0:0. Leider 
mussten wir dann eine knappe Niederlage im Siebenmeterschießen hinneh-
men. Trotzdem sind wir stolz auf die Leistung unserer Mädels und die Ent-
schlossenheit, die sie während des gesamten Spiels gezeigt haben. 
Wir haben in den letzten Monaten unglaubliche Fortschritte gemacht.  
 
Der Ehrgeiz jeder einzelnen Spielerin ist unübersehbar, und die Unterstüt-
zung, die wir sowohl von den Herrenmannschaften als auch von Adel Osso 
(bester Mann!) erhalten, motiviert uns zusätzlich. Es ist schön zu sehen, wie 
wir als Verein zusammenhalten und uns gegenseitig unterstützen. 
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Mein persönlicher Dank geht an Captain Nina Remtisch, Co-Trainer Fabi 
Hoffrage und Marton Szeles. Wir bilden ein tolles Team und ergänzen uns 
immer wieder, um die Leistungen unserer Mädels weiter zu fördern und sie 
für ihre harte Arbeit zu belohnen. 
Die FC Bennigsen Frauen sind bereit, die Herausforderungen der Saison 
anzunehmen und weiter zu wachsen. Mit einem starken Kader, einer enga-
gierten Mannschaft und unvergesslichen gemeinsamen Erlebnissen können 
wir uns auf eine spannende Saison freuen! 
 

Jessica Prelle Fußballabteilungsleiterin 
 

I. Herrenmannschaft 
 

 
 

II. Herrenmannschaft 
Die 2. Herren des FC Bennigsen haben eine Saison hinter sich, die sportlich 
nicht immer einfach war, aber jede Menge Charakter gezeigt hat.  
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Nach einer schwierigen Hinrunde mit wenigen Punkten ließ sich die Truppe 
nicht entmutigen. Stattdessen packte man die Herausforderungen an: neue 
Gesichter, frische Ideen und ein klarer Wille, als Mannschaft zusammenzu-
wachsen. 
 

 
 
In der Rückrunde konnte das Team deutlich gefestigter auftreten. Siege und 
couragierte Auftritte zeigten, dass der Weg stimmt. 
 
Mit Blick auf die kommende Saison ist die Stimmung optimistisch: die Mi-
schung aus erfahrenen Kräften und jungen Wilden verspricht frischen 
Schwung. Trainer und Spieler sind sich einig: wer zusammenhält, kann 
mehr erreichen, als die Tabelle vermuten lässt. 
 
Der Ball ruht nie lange in Bennigsen – und schon jetzt wird im Training der 
Grundstein für einen erfolgreichen Neustart gelegt. Ziel ist klar: Spaß am 
Fußball, Punkte sammeln und das nächste Mal ein paar Plätze weiter oben 
landen. 
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Ü40-Senioren 
Neue Saison – neues Glück.  
Nach dem geglückten Klassenerhalt starten wir voller Vorfreude in eine  
weitere Saison in der ersten Kreisklasse.  
Die Ligen wurden stark durchgemischt – uns erwarten viele neue und span-
nende Gegner. Und leider auch die eine oder andere halbe Weltreise bei 
den Auswärtsspielen … 
Die Nachfrage und das Interesse an der Ü40 kennen weiterhin keine Gren-
zen. So konnten wir zu Beginn der Saison mit Nils Sarbok und Matthias 
Döring bereits zwei neue Spieler begrüßen. Da bald einige 40. Geburtstage 
im Verein anstehen, kommen in diesem Jahr noch weitere Top-Spieler  
dazu. Wir sind gespannt und freuen uns auf unseren „Nachwuchs“ ;-). 
Natürlich sind Interessierte und neue Spieler jederzeit herzlich willkommen. 
Wir trainieren mittwochs um 18:30 Uhr. 
Aktuell, in den Sommermonaten, ist die Teilnahme am Training wie immer 
wirklich super. Teilweise müssen wir verschiedene Spielformen durchfüh-
ren, damit die Hauptgruppe nicht zu groß wird. Das macht Spaß – so kann 
es weitergehen! 
Das gilt für den bisherigen Saisonstart nur bedingt. Nach einem souveränen 
6:0-Auswärtssieg im Pokalspiel gegen Springe/Eldagsen folgte ein leistungs-
gerechtes 2:2 zum Punktspielauftakt gegen Türkay Sport Garbsen. Diesem 
Spiel folgte eine verdiente 2:8-Packung gegen die SG Letter 05, gefolgt von 
einer unglücklichen und ärgerlichen 4:3-Auswärtsniederlage beim TSV Gol-
tern. Es bleibt reichlich Luft nach oben, doch die Saison ist noch lang und 
wir haben genug Zeit, uns zu stabilisieren und die nötigen Punkte einzufah-
ren. 
Wir wollen uns fußballerisch und spielerisch weiterentwickeln, sind fleißig 
und demütig und nehmen den Kampf und die Herausforderungen der Liga 
an. Unser Ziel ist der erneute Klassenerhalt – gerne etwas sorgenfreier und 
entspannter als in der letzten Saison. 
Auf geht’s Ü40! 
 
Timo Hähne 
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Neu gegründete Mädchenmannschaft beim FC Bennigsen startet in den 
Trainingsbetrieb 
Der FC Bennigsen baut seine Nachwuchsarbeit weiter aus:  
Ab sofort trainiert eine neu gegründete Mädchenmannschaft regelmäßig auf 
dem Vereinsgelände. Das Angebot richtet sich an alle fußballbegeisterten 
Mädchen ab Jahrgang 2019 und älter, die Lust auf Bewegung, Teamgeist 
und Spaß am Sport haben. 
 

 
 

Geleitet wird das neue Team von den engagierten Trainerinnen Julia 
Dembski und Yvonne Frömberg, die mit viel Herzblut und Erfahrung an 
den Aufbau des Mädchenfußballs beim FC Bennigsen herangehen. 
„Unser Ziel ist es, den Mädchenfußball in Bennigsen zu stärken und ein 
Umfeld zu schaffen, in dem sich die Kinder sportlich und persönlich weiter-
entwickeln können. 
Egal ob Anfängerin oder mit Vorerfahrung – bei uns ist jede willkommen!“ 
�	
��
������ Trainingszeit: immer montags von 16:30 bis 18:00 Uhr 
��� Ort: Sportplatz des FC Bennigsen 
Ein unverbindliches Schnuppertraining ist jederzeit möglich –  
einfach vorbeikommen und mitmachen! 
 
Julia Dembski 
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Historischer Erfolg unserer 1. Jungen 
 
Ein Bericht von Stefan Karl 
Die Vorbereitungen auf die neue Saison laufen auf vollen Touren, trotzdem 
sei ein kleiner Rückblick gestattet. 
Am heißesten Samstag im Juni (am 14.), machte sich unsere 1. Jungen auf 
den Weg Richtung Melle-Oldendorf. 8 Mannschaften hatten den Traum, 
sich über das stattfindende Qualifikationsturnier für die höchste deutsche 
Jugendspielklasse im Tischtennis zu qualifizieren. Da eine Bundesliga für 
kleine Dorfvereine nicht finanzierbar wäre, wurde vor vielen Jahren in je-
dem Bundesland quasi eine Bundesliga gegründet, in unserem Bundesland 
die s.g. 

NIEDERSACHSENLIGA. 
Gespielt wurde in zwei Vierergruppen. Die beiden Erstplatzierten der jewei-
ligen Gruppen konnten einen der begehrten Startplätze ergattern. 
 

 
 

Unsere 1. Jungen im Bild von links (vor dem ersten Spiel): 
Tim Reese, Noah Reichelt (Mannschaftsbetreuer), Timon Glauche, Julius Straeter, 

Hendrik Schmitt, Henrik Schneider (Neuzugang aus Hemmingen). 
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Um noch ein paar Prozentpunkte mehr aus den Jungs heraus zu kitzeln, 
gelang es Robin Hrassnigg, die ehemalige Nr. 1 der Tischtennis-Weltrang-
liste und deutschen Spitzenspieler Dimitrij Ovtcharov für aufmunternde 
Worte vor die Kamera zu locken (siehe kleines Video https://www.fcben-
nigsen.de/tt-jugend-schafft-qualifikation-zur-niedersachsenliga/). 
 
Die Spielergebnisse im Einzelnen: 

 
 
In den Ergebnissen ist deutlich sichtbar, dass gegen Heisede kein Kraut ge-
wachsen war. 
Braunschweig und wir gleichauf, was zur Folge hatte, dass nach rund 7 
Stunden nervenaufreibendem Sport letztendlich die Sätze entschieden.  
Um ca. 17:15 Uhr stand das offizielle Ergebnis fest: Wir konnten uns mit 5 
weniger verlorenen Sätzen hinter Heisede den 2. Platz sichern.  
Die anschließende Rückfahrt war schon gut, die Party auf der 100-Jahr-Feier 
der Feuerwehr noch besser. ������ 
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Lucas Böttger auf dem Treppchen 
Am Samstag, dem 21. Juni, standen wieder die diesjährigen Landesjahr-
gangsmeisterschaften für die U10, U11 und U12 in Empelde an.  
Es ist zwar ein Turnier auf Landesebene, doch gleichzeitig eines mit freier 
Meldung. Hiervon profitieren wir als lokaler Verein erheblich und können 
direkt noch ein paar mehr Kinder ins Spiel bringen. 
Wer das Geschehen verfolgt, weiß natürlich, dass einige unserer Jugendli-
chen mehr als nur mitspielen wollen – und können.  
Der Anspruch geht stark nach oben. 
 
Insgesamt neun unserer Spieler 
traten über die drei Altersklassen 
verteilt in sieben Spielrunden an. 
Für manchen Neustarter hingen  
die Früchte zwar noch etwas 
hoch, wenngleich Paul Koussidis 
sogar zwei Einzelsiege einfahren 
konnte. So lange ist er noch gar 
nicht dabei! 
 
 
 

Paul Koussidis weiß durch gutes Ballgefühl zu überzeugen. 

 
Unsere etablierten Jugendlichen spielten jedenfalls ziemlich stark mit.  
Ab dem Mittelfeld aufwärts von etwa 30 Spielern pro Klasse waren sie zu 
finden. Trotz vieler guter Gegner haben Joshua Hanel, Finn Kriemelmeyer 
und Ahmad Ahmad eine ausgeglichene Bilanz gespielt. Den Sprung fast 
ganz nach oben schaffte Lucas Böttger in der U10. Ihm gelang ein sehr 
starker 3. Platz – und das in Anwesenheit des mit Abstand besten deutschen 
Spielers seines Jahrganges. 
 
Auch die kommenden Jahre dürfte dieses Turnier eine lohnenswerte Wett-
kampfmöglichkeit sein.  
Viele weitere junge Spieler stehen in den Startlöchern.  
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Solide Ergebnisse bei den Ranglistenturnieren 
Die Sommermonate um die Sommerferien herum sind traditionell die Zeit 
für die Ranglistenturniere. Los geht es auf erster Ebene mit der Qualifikation 
zur Regionsrangliste in Barsinghausen am 14./15. Juni. Hier lassen wir 
gerne, wenn möglich, die größtmögliche “Bennigser Horde“ anbranden.  
Das ist uns dieses Jahr sogar sehr gut geglückt. In den Jungen-Konkurrenzen 
stellten wir etwa 10-15 Prozent des gesamten Teilnehmerfeldes bei  
gleichzeitiger Rekordteilnehmerzahl auf Regionsebene. 
 
Zwar langte es zuvor für keinen Titel, doch die erste Stufe haben einige 
unserer Jugendlichen überstanden. Mit elf Startern bestritten wir am  
28./29. Juni die Regionsendrangliste in Hänigsen. 
Hier unter die Top 3 zu gelangen, ist schon ungleich schwerer, treten hier 
nämlich nur die besten zwölf Spieler der Region an. Dies gelang jedoch in 
der Klasse der Jungen 11 Lucas Böttger mit Platz 3 sowie bei den Jungen 
19 Henrik Schneider und Timon Glauche mit Platz 2 und 3. 
 

 

Die Bennigser Streiter am Sonntag in Hänigsen 
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Die anschließende Bezirksrangliste fand nach den Ferien am 23./24. Au-
gust in Rehburg statt. Aufgrund auch einiger Nachrückerplätze durften hier 
insgesamt acht Bennigser antreten. Die Teilnehmerfelder waren ebenfalls 
auf zwölf Spieler begrenzt. 
Obwohl sie bei der Regionsendrangliste nicht dabei sein konnten, haben 
Laetica Böttger und Lotta Cramer einen Platz im Bezirk erhalten und sich 
sehr achtbar präsentiert. Beide konnten ihre ersten Spiele in größeren Wett-
kämpfen gewinnen und landeten bei den Mädchen 11 am Ende auf den 
Plätzen 8 und 10. 
 

 
 

Unsere Jüngsten zeigten in Rehburg gute Leistungen. 

 
Ebenfalls als Nachrücker konnte Ahmad Ahmad 
seinen etwas unglücklichen Turnierverlauf in  
Hänigsen wettmachen und erreichte in der die-
ses Jahr sehr starken Konkurrenz der Jungen 11 
mit fünf Siegen den 7. Platz, dicht gefolgt von 
Lucas Böttger auf dem 8. Platz. Und auch Paul 
Koussidis konnte mit einem Sieg im letzten Spiel 
noch den 11. Platz erreichen. 
 
Ahmad Ahmad hat den Ball fest im Blick. 
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Tim Reese bei den Jungen 15 hätte mit ein wenig mehr zwingenden Spiel-
zügen sicherlich noch ein paar Plätze herausholen können, so musste er sich 
in diesem recht ausgeglichenen Feld aber mit dem 11. Platz begnügen. 
Ebenfalls auf Augenhöhe mit seinen Mitspielern war Timon Glauche bei 
den Jungen 19. Sein 8. Platz bei 4:4 Spielen war aber ein grundsolides 
Ergebnis. Manche vermeintlichen Außenseiter hatten an diesem Tag ein  
goldenes Händchen. 
 
Für die Landesranglisten hat sich kein Bennigser direkt qualifiziert. Auch 
Nachrückerplätze sind unwahrscheinlich. Dass wir bis hin zum Bezirk aber 
zahlreich vertreten sind, ist ein gutes Zeichen. Einige unsere jüngsten Spieler 
können sicherlich wieder ganz nach oben durchstoßen und auch unsere 
Vertreter der 1. Jungen haben noch mindestens ein weiteres Jugendjahr vor 
sich. 
 
 
37 Teilnehmer und ein neuer alter Jugend-Vereinsmeister 
Wir sind weiterhin auf Rekordkurs, was die Anzahl der Teilnehmer anbe-
langt, wobei die Kapazitäten unserer großen Halle doch allmählich auf die 
Probe gestellt werden. 37 Jugendliche fanden sich am Sonntag, dem 31. 
August, ab 11:00 Uhr zu den diesjährigen Vereinsmeisterschaften ein. 
 

 
 

Die Jugendlichen sind bereit für einen sportlichen Tag. 
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Dieses Jahr haben wir die Altersklasse der Jugend komplett von der Schü-
lerklasse (Jahrgang 2013 und jünger) getrennt, so dass diese ohne Über-
schneidungen ihre eigenen Titel ausspielen konnten. Insgesamt vier neue 
Mädchen sind nun wieder dabei, welche gleichzeitig auch in der Schüler-
klasse starteten. Wenn dieser Trend so weitergeht, können wir auch die 
Mädchen in Zukunft wieder separat antreten lassen. 
 
Über insgesamt fünf Stunden durften der Trainer und alle anwesenden  
Eltern äußerst engagiertes Tischtennis beobachten. Für manche Spieler war 
dies sogar der erste richtige Wettkampf – eine tolle Übung, bevor es dann 
in der Liga richtig zur Sache geht. 
Die 27 Schüler spielten im Einzel über sieben Runden eine große Rangliste 
aus, woraufhin die Top Acht noch ins Viertelfinale um den Titel spielten. 
Auch unter unseren jüngeren Jugendlichen ist die Leistungsdichte bereits so 
gut, dass nicht alle Spieler, die es sich eigentlich vorgenommen hatten, ins 
K.O.-Feld einzogen. Zudem gab es keinen ganz klaren Favoriten, wenn 
auch Joshua Hanel über die letzten Monate die stärksten Leistungen  
erbrachte. Dieser gelangte schlussendlich auch ins Finale, gemeinsam mit 
Justus Bittelbrunn, welcher sich die vorherigen Runden hauchdünn durch-
zusetzen wusste. Mit einer 2:0-Führung sah alles nach dem erwarteten Sieg 
für Joshua aus, doch Justus zeigte nun seine neu gewonnene Ballsicherheit. 
Gepaart mit seiner starken Vorhand wendete er die sicher geglaubte Nie-
derlage ab und drehte das gesamte, wenn auch weiter ausgeglichene, Spiel. 
Seinen Vorsprung im Entscheidungssatz gab er nicht mehr ab, 3:2 für 
Justus! 

 
Justus Bittelbrunn ballt im Augenblick des Sieges die Faust. 
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Das Spiel um Platz 3 war kaum weniger attraktiv anzusehen, viele lange 
Ballwechsel. Finn Kriemelmeyer hechtete in bester Torhütermanier auch 
Meter hinter dem Tisch nach jedem Fall und bekam die meisten davon  
sogar noch zurück aufs Feld. Auch wegen dieser Beharrlichkeit setzte er sich 
gegen Lucas Böttger mit 3:1 durch. 
 
Für Justus lief es im Doppel nahezu identisch ab.  
Mit seinem Partner Ahmad Ahmad drehte er gegen Joshua und Finn das 
Spiel, welches sich ebenfalls erst durch ein 3:2 entschied. Den 3. Platz  
belegte Lucas mit seinem neuen Ligadoppelpartner Jakob Brandauer. 
 
Kurz zuvor war bei den Mädchen eine Entscheidung gefallen. Da nun nach 
langer Zeit eine Ära zu Ende ging und alle Mädchen des letzten Jahrzehnts 
ihrer Wege gegangen sind, stand die Tür offen für eine ganz neue Genera-
tion. Vier Mädchen, welche allesamt noch zur Klasse der U11 zählen, waren 
am heutigen Tage dabei. Über die sieben Runden bei den Schülern ermit-
telten auch sie eine interne Rangliste. Das Mädchen, welches am besten 
abschnitt, durfte sich den Titel und Wanderpokal für ein Jahr sein Eigen 
nennen. Mit insgesamt drei Siegen ist Laeticia Böttger nun Mädchen- 
Vereinsmeister! Knapp dahinter rangierte ihre beste Freundin Lotta Cramer. 
Und auch die noch etwas jüngeren Emilia Schruba und Finja Schröder auf 
den Plätzen 3 und 4 nahmen wertvolle Erfahrungen aus diesem Tag für sich 
mit. 

 
 

v.R.: Siegerin Laeticia Böttger, Lotta Cramer, Emilia Schruba 
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Die zehn großen Jungs spielten ihren Titel beginnend in zwei Vorrunden-
gruppen aus. Henrik Schneider und Timon Glauche konnten an diesem 
Tag leider nicht teilnehmen, so dass die 1. Jungen der letztjährigen Aufstel-
lung noch einmal die besten Chancen hatte. 
Auch hier ging es nach zwei Gruppen über ein Viertelfinale in die entschei-
dende Phase. Das Endspiel zwischen Julius Straeter und dem amtierenden 
Vereinsmeister Hendrik Schmitt war ausgemachte Sache.  
Diese Finalpaarung gibt es nun das dritte Jahr in Folge. Holt sich Julius seinen 
Titel zurück? Zwischenzeitlich sah alles nach einem Sieg für Hendrik aus 
bei einem Zwischenstand von 1:2. Doch heute war der Tag der Finalwen-
den. Auch Julius kam noch einmal zurück und ließ Hendrik in den letzten 
zwei Sätzen keinerlei Chance mehr.  
3:2 – Julius ist Jugend-Vereinsmeister 2025! 
Platz 3 erlangte Tim Reese mit 3:2 vor Favoritenschreck und  
“Trümmernoppe“ Paul Dix. 
 
Zusammen holten sich Julius und Hendrik überdies mit 3:1 den Titel im 
Doppel – vor ihren bisherigen Mannschaftskollegen Peter Gandyra und 
Tim Reese. Einen ganz starken 3. Platz erspielten sich Mateo Ciorcila und 
Lasse Pöschl. 
 

 
 

Julius Straeter belohnt seine starke Leistung mit dem Titelgewinn. 
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Alles in allem war dies eine sehr gelungene Vereinsmeisterschaft für alle Be-
teiligten. Die Spielklassen waren zeitlich etwa gleichauf. Die Finalspiele hat-
ten immer noch eine schöne Menge Zuschauer. Über den Tag hinweg ver-
teilt zeigten viele Eltern ihr Interesse. 
Gerade denjenigen Eltern und Jugendlichen gehört ein großer Dank, die 
so reichhaltig für unser Buffet beisteuerten! Etwa 15 Spenden gab es, so 
viele wie noch nie. Es hat für die große Zahl an Spielern aber perfekt gepasst, 
so dass bis zum Ende hin alles mit Genuss verputzt worden ist. 
 

 
 

Der Großteil der Titelträger zum Abschluss des Turnieres 

 
Reich bepreist durften die Sieger nach Hause gehen. Nicht zu vergessen ist 
der diesjährige Titelträger des Ranglisten-Jägers, welcher im Vergleich zu 
seiner Startsetzung in der Rangliste die meisten Plätze aufgestiegen ist.  
Dieses Ergebnis bleibt bis zum Ende geheim. Freuen über diesen Sondertitel 
durfte sich unser Neuzugang Timo Keidel, welcher auf dem obigen Sieger-
bild vorne links ein besonders strahlendes Lächeln zeigt. 
 
Auf die Leistungen und Ergebnisse der kommenden Vereinsmeisterschaften 
sind wir schon jetzt äußerst erwartungsfroh! 
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FCB Top! 15 Mannschaften und Deutschlands höchste Jugendliga 
Ist der Gipfel schon erreicht? Jemals erreicht? In jedem Fall haben wir über 
die Jahre hinweg viele wunderbare Höhen erklommen und sind in gesunder 
Manier und aus eigener Stärke heraus an dem Punkt angekommen, an dem 
wir jetzt sind: 
Wir haben nicht nur mit 15 Mannschaften eine neue Rekordzahl aufge-
stellt, sondern zugleich sind wir, wie ganz oben von Stefan ausgeführt, nun 
auch in der höchstmöglichen deutschen Jugendliga angekommen, der  
Niedersachsenliga!  
Jetzt mag man einwenden, das sei ja nur durch unsere neue Nummer 1, 
Henrik Schneider, welcher vom SC Hemmingen-Westerfeld in der Jugend 
zu uns gewechselt ist, möglich gewesen. Das ist sicherlich richtig, doch in 
bester konspirativer Manier heckte unser Bennigser Jung’ Timon Glauche 
diesen Plan spätabends mit seinem damaligen Hemminger Mannschaftska-
meraden aus. Wir sehen: Es ist alles bestens aufgegangen. Wir sind nun  
mindestens ein Jahr lang drin! Willkommen, Henrik!  
 
Ein großes Dankeschön an dieser Stelle aber auch an alle Verantwortlichen 
des SC Hemmingen-Westerfeld! Nicht nur hat in der Einigung mit Henrik 
alles wunderbar geklappt, sondern haben sie ja ihrerseits selbst schon zwei 
Jahre lang Timon die Gelegenheit gegeben, Erfahrung in der Niedersach-
senliga zu sammeln. 
Die Mannschaft komplettieren Julius Straeter und Hendrik Schmitt. 
Wir freuen uns auf ein großartiges Jahr in dieser Spielklasse und dürfen nun 
gegen große Namen wie den SCW Göttingen, MTV Jever oder den  
SV Werder Bremen antreten. Mal sehen, wer die abgebrühten Jungs vom 
FCB auf der Rechnung hat! 
 

Die Niedersachsenliga-Jungen  
v.L.: Timon Glauche,  
Hendrik Schmitt,  
Julius Straeter,  
Henrik Schneider 
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Auch hinter unserem Flaggschiff sind die Bennigser Reihen respektabel auf-
gestellt. Die 2. Jungen schlägt direkt eine Liga tiefer in der Bezirksliga auf.  
Peter Gandyra und Tim Reese verstärken die bisherige Zweite und freuen 
sich nun über ihre Einsätze im oberen Paarkreuz. 
 
Danach haben wir einen kleinen Alters- sowie Spielklassensprung. Doch  
unsere jüngsten Akteure sind in klar aufsteigender Tendenz. So besteht  
unsere 3. und 4. Jungen (U19) eigentlich nahezu komplett aus Spielern des 
Altersbereiches U13 und U11! Natürlich wollen sie möglichst schnell die 
Lücke nach ganz oben schließen. 
Einige weitere Mannschaften dürften im Saisonverlauf sicherlich noch von 
sich reden machen. Unsere Jugendlichen sind durch die Bank weg moti-
viert. 
 
Mit vier Mannschaften bei den Jungen 11 sowie erfreulicherweise nun zwei 
Mannschaften bei den Mädchen 13 (Altersbereich eigentlich U11) bekom-
men weiterhin eine Menge Kinder ihre Chancen, im Anfängerbereich Fuß 
zu fassen und den Weg zu gehen, den unsere Großen nun schon ein Stück 
weit gegangen sind. 
 
Großer Dank gilt allen Betreuern der Mannschaften.  
Fest dabei sind dieses Jahr Stefan Karl, Robin Hrassnigg und Helmut Frei-
mann sowie als regelmäßiger Auswärtsfahrer Noah Reichelt. Gleichzeitig 
haben sich einige unserer älteren Jugendlichen aus der 1., 2. und 5. Jungen 
bereiterklärt, den unteren Mannschaften als Heimspielbetreuer zur Seite zu 
stehen. Eine enge Verzahnung im gesamten Jugendbereich – großartig! 
 
Auf eine schöne Saison 2025 / 2026! 
Pos 1. Mädchen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Laeticia Böttger - 
2 Lotta Cramer - 

Betreuer: Jan Pulka 
 

Pos 2. Mädchen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Finja Schröder - 
2 Emilia Schruba - 

Betreuer: Jan Pulka 
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Pos 1. Jungen 19 (Niedersachsenliga) QTTR 
1 Henrik Schneider 1839 
2 Timon Glauche 1771 
3 Julius Straeter 1706 
4 Hendrik Schmitt 1616 

Betreuer: Stefan Karl 
 

Pos 2. Jungen 19 (Bezirksliga) QTTR 
1 Peter Gandyra 1487 
2 Tim Reese 1385 
3 Paul Dix 1351 
4 Felix Hrassnigg 1229 
5 Titus Grünewald 1181 
6 Remy Laurenz 1076 

Betreuer: Robin Hrassnigg 
 

Pos 3. Jungen 19 (1. Kreisklasse) QTTR 
1 Joshua Hanel 1083 
2 Justus Bittelbrunn 1025 
3 Gan Ahmad 1011 
4 Ahmad Ahmad 935 

Betreuer: Jan Pulka 
 

Pos 4. Jungen 19 (2. Kreisklasse) QTTR 
1 Finn Kriemelmeyer 969 
2 Rodi Ahmad 894 
3 Lucas Böttger 884 
4 Jakob Brandauer 897 

Betreuer: Jan Pulka 
 

Pos 5. Jungen 19 (2. Kreisklasse) QTTR 
1 Lukas Meyer 940 
2 Jakob Piesker 941 
3 Clemens Bittelbrunn 862 
4 Henri Lechte 763 

Betreuer: Jan Pulka 
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Pos 6. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 
1 Mateo Ciorcila 905 
2 Lasse Pöschl 896 
3 Tim Schulze 836 
4 Moritz Hanel 814 
5 Jonathan Soltau 738 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 7. Jungen 19 (3. Kreisklasse) QTTR 
1 Emil Scholze 819 
2 Lutz Trepka 801 
3 Iven Welschhoff 732 
4 Felix Wedekind 664 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 1. Jungen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Simon Schröder 862 
2 Colin Mavile 801 
3 Timo Keidel - 
4 Yannik Darnstädt - 
5 Yassin Ben Naji 641 

Betreuer: Helmut Freimann 

 
Pos 2. Jungen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Nils Scholze 828 
2 Felix Köpp 832 
3 Hanno Birkholz 837 
4 Benett Heyde 805 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Pos 1. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Mika Cramer 755 
2 Aaron Brauer 695 

Betreuer: Helmut Freimann 
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Pos 2. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Paul Koussidis 734 
2 Luca Trispel 592 
3 Yassin Ben Naji 641 

Betreuer: Helmut Freimann 
 

Pos 3. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Matej Mitev - 
2 Karl Uphoff - 

Betreuer: Jan Pulka 
 

Pos 4. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Manuele Ciuciuleanu - 
2 Hannes Albat - 
3 Marc Dschida - 
4 Leo Böttger - 

Betreuer: Jan Pulka 

 
Anstehende Jugend-Termine für die Kalenderjahre 2025 und 2026 
Der komplette Kalender ist, regelmäßig aktualisiert, über den Mailverteiler 
und den WhatsApp-Infokanal zu finden. An den Turnieren, die eigentlich 
nur für Erwachsene sind, dürfen aber diejenigen Jugendlichen mitspielen, 
die in der Liga eine Spielberechtigung für den Erwachsenenbereich (kurz: 
SBE) erhalten haben. 
 

Man merke sich auf jeden Fall den 09. November vor. Zum Heimauftakt 
der 1. Jungen in der Niedersachsenliga gegen den TSV Heisede um  
14.00 Uhr soll es angeblich einen Internet-Livestream geben! 
 

17. – 21. Oktober   Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
09. November     Heimauftakt 1. Jungen Niedersachsenliga 
15./16. November   Bezirksmeisterschaften 
29. November     Erwachsenen-Vereinsmeisterschaften (SBE) 
12.-14. Dezember   12. Deister-Cup des TSV Langreder 
10./11. Januar 2026   41. Springer Stadtmeisterschaften 
16. – 20. Oktober 2026  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 

Jan Pulka, Jugendwart TT 
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Liebe Tischtennis-Freunde, 
Zeit für einen (verspäteten) Rückblick auf die Saison 2024/2025! 
Erneut konnte unsere 1. Damen mit einem 3. Tabellenplatz in der Kreisliga 
überzeugen und musste sich nur der SG Lüdersen und dem SV Wilkenburg 
geschlagen geben. Mit einer Bilanz von 30:0 war Anja Stannebein die über-
zeugendste Spielerin der Klasse. Ebenfalls konnte Verena Kebsch-Jandel 
mit einer soliden Bilanz von 17:13 zu dem Erfolg beitragen. 
 

Nach dem Rückzug aus der Landesliga trat die 1. Herren in dieser Saison in 
der Bezirksoberliga an – und meisterte diese Herausforderung mit Bravour. 
Mit Platz 6 und 13:23 Punkten wurde der Klassenerhalt erreicht. Stefan 
Berger erspielte sich mit 15:16 im oberen Paarkreuz eine stabile Bilanz. Jan 
Pulka (13:18) und Tim-Frederick  
Schulz (15:17) hielten ebenfalls gut dagegen.  
Für besondere Highlights sorgte unsere Jugend mit Timon Glauche, der mit 
einer Bilanz von 10:3 eine beeindruckende Leistung gezeigt hat. Auch Ju-
lius Straeter und Hendrik Schmitt trugen zum Erfolg der Mannschaft bei. 
 

Die 2. Herren musste in dieser Saison dem hohen Niveau der  
Bezirksoberliga Tribut zollen und beendete die Spielzeit mit 2:34 Punkten 
auf dem letzten Tabellenplatz. Damit steht der Abstieg in die Bezirksliga fest. 
Trotzdem gab es auch positive Seiten: auch hier  
unterstützen unsere Jugendspieler Timon, Julius und Hendrik die Mann-
schaft und konnten hier auch weiter wertvolle Erfahrungen für die nächste 
Saison sammeln.  
 

Mit 9:19 Punkten konnte die 3. Herren den 7. Tabellenplatz in der 2. Be-
zirksklasse sichern und verhinderte so knapp den Abstieg.  
Mit starken Bilanzen trugen Hendrik Schmitt (12:2) und Julius Straeter 
(10:2) viel zum Klassenerhalt bei.  
 

Eine starke Saison spielte die 4. Herren, die mit 27:13 Punkten den dritten 
Platz in der Kreisliga belegte. Noah Reichelt (25:13) und Helmut Freimann 
(24:16) überzeugten mit konstanten Leistungen über die gesamte Saison 
hinweg. Auch in den Doppeln punkteten beide regelmäßig. 
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Die eingesetzten Jugendspieler Tim Reese, Titus Grünewald und Felix 
Hrassnigg zeigten durchweg gute Leistungen und waren ein fester Bestand-
teil der Mannschaft.  
 

Die 5. Herren belegte mit 9:19 Punkten den 7. Platz in der 1. Kreisklasse. 
Aufgrund personeller Engpässe konnte das Team kaum auf seine Stammfor-
mation zurückgreifen und wurde fast durchgängig von Ersatzspielern aus un-
teren Mannschaften unterstützt. Trotz ständiger Wechsel in der Aufstellung 
gelang es, die Klasse zu halten. 
 
Die 7. Herren erreichte in der 2. Kreisklasse mit 9:15 Punkten einen soliden 
fünften Platz. Die Saison war auch hier geprägt von wechselnden Aufstel-
lungen, sodass insgesamt eine Vielzahl an Spielern zum Einsatz kam. Unter-
stützung kam auch hier aus dem Jugendbereich: Tim Reese, Felix Hrass-
nigg und Titus Grünewald sammelten wertvolle Einsätze und präsentierten 
sich in ihren Spielen durchweg wettbewerbsfähig. 
 

Mit 21:7 Punkten sicherte sich die 8. Herren den zweiten Platz in der  
3. Kreisklasse und steigt damit verdient in die 2. Kreisklasse auf.  
Michael Schmitt (10:2), Stefan Pöschl (8:2) und Roland Kölzer (9:3) zähl-
ten zu den konstantesten Punktelieferanten. Aus dem Jugendbereich  
überzeugten Titus Grünewald (8:2) und Felix Hrassnigg, der alle sechs Ein-
zel gewann. 
 

Ein besonderes Highlight der vergangenen Tischtennis-Saison war zweifellos 
der beeindruckende Einsatz unserer Jugend im Herrenbereich. Mit großem 
Einsatzwillen haben sie nicht nur wertvolle Punkte beigesteuert, sondern 
auch insgesamt zu den spielerischen Erfolgen beigetragen.  
Hier möchte ich mal zwei Zahlen loswerden: Hendrik Schmitt hatte im 
Herrenbereich in der letzten Saison insgesamt 29 Einsätze über alle Mann-
schaften hinweg. Direkt dahinter kam Julias Straeter auf 28 Einsätze.  
Diese Entwicklung unterstreicht nicht nur die hervorragende Nachwuchsar-
beit im Verein, sondern auch das große Potenzial, das in der nächsten  
Generation steckt.  
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Die Jugendspieler haben sich nahtlos in die Teams eingefügt und bewiesen, 
dass sie bereits jetzt eine tragende Rolle übernehmen können. Ihr Engage-
ment und ihre Leistungen lassen optimistisch in die Zukunft blicken – so-
wohl für die kommenden Saisons als auch für die langfristige Entwicklung 
des Vereins. 
Und auch in der kommenden Saison soll das keine Eintagsfliege bleiben: 
Die Jugend bleibt am Ball – und zwar wortwörtlich. Die Jungs haben gezeigt, 
dass sie nicht nur mithalten, sondern richtig was reißen können. Deshalb ist 
klar: Ihre Einbindung in den Herrenbereich bleibt ein fester Bestandteil der 
Planung. Denn wer einmal gesehen hat, wie viel Spaß und Spielfreude da 
auf die Platte gebracht wird, weiß: Das ist genau der richtige Weg. 
Und was das Jugendtraining angeht – da hat sich nichts geändert: Die Halle 
platzt weiterhin regelmäßig aus allen Nähten! Der Andrang ist ungebrochen 
und unser Jugendwart Jan Pulka hat nach wie vor alle Hände voll zu tun. 
Jan berichtet separat! 
 
Kommen wir nun zur aktuellen Saison.  
In der Saison 25/26 starten wir mit acht Herren- und einer Damenmann-
schaft. Insgesamt sind 15 Jugendmannschaften gemeldet. Auch hier zeigt 
sich das große Interesse an unserer Sportart.  
Wir freuen uns sehr, dass Moritz Thun nach einer längeren Pause wieder 
zu uns gestoßen ist, um unsere 1. Herren in der Bezirksoberliga tatkräftig zu 
unterstützen. 
Allen aktiven Spielern wünsche ich eine erfolgreiche Saison und viel Ball-
glück. 
Verweisen möchte ich noch auf die diesjährige Vereinsmeisterschaft und 
Weihnachtsfeier. Sie findet dieses Jahr bereits am 29. November statt. 
 
 
 
 
 
 



46 

 

 
 

 
 

 
 



47 

 

 
 
So, jetzt aber noch zu drei wirklichen starken Erfolgen: 

Am 29. März fanden die Landesmeister-
schaften der Senioren beim  
VFL Sittensen statt. 
Hier konnte Holger Pfeiffer seinen Vorjah-
restitel in der Altersklasse 50  
erfolgreich verteidigen. Damit hat sich  
Holger für die deutschen Meisterschaften 
qualifiziert, die am Pfingstwochenende in 
Erfurt stattfanden. 
Aber nicht nur im Einzel konnte Holger  
brillieren. Auch im Doppel konnte er mit  

seinem Kameraden Josef Rempe vom Arminia Vechelde den Titel der  
Landesmeister holen. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch zum zweifachen Landesmeister! 
 
Und hier das nächste große Ding.  
Am Wochenende 17./18. Mai fanden die Deutschen Senioren-Mann-
schaftsmeisterschaften statt. Hier konnten  
Holger Pfeiffer, Arnd Ahlbrecht, Stefan Berger und Mesut Singin einen  
sensationellen 5. Platz in der Altersklasse 40 erreichen.  

 

 
 

Das war eine richtig starke Leistung.  
Herzlichen Glückwunsch zu dieser Platzierung! 
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Und zu guter Letzt hat Holger Pfeiffer noch einmal eins draufgesetzt.  
Am Pfingstwochenende fanden in Erfurt die diesjährigen TT-Finals statt, bei 
denen über alle Altersklassen hinweg die deutschen Meisterschaften ausge-
tragen wurden. 
Holger erreichte mit seinem Partner Wolfgang Dörner das Doppel-Finale 
der Altersklasse 50. In einem spannenden Duell konnten beide den fünften 
Satz für sich entscheiden.  
Holger ist somit Deutscher Meister im Doppel der AK 50! 
 

 
 

Einfach unglaublich! Ein deutscher Tischtennis-Meister aus Bennigsen!  
Wir sind sehr stolz auf dich und gratulieren dir an dieser Stelle noch einmal 
ganz herzlich zu diesem Erfolg. 
 
Simon Falk 
Abteilungsleiter TT 

 
 






